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CM
Der Fussballtrainer

Er ist der Held und ist der Macher,
weil er das Team zum Siege führt.
Es melden sich erst Widersacher,
wenn er mit seinem Tross verliert.

Als der Gefährdetste von allen
braucht er, den Engeln gleich, Geduld.

Erregt Zuschauerschwund Missfallen,
hat selbstverständlich er die Schuld.

Wie keiner kennt er Hoch und Tief,
Erfolgszwang sitzt ihm def im Nacken.
Läuft so ein Kampf dann einmal schief,

pflegt man auf ihm herumzuhacken.

Bei jedem Spiel starrt er vom Rande
mitfiebernd auf das Fussballfeld.
Es geht um Ehre oder Schande

und nicht zuletzt ums grosse Geld.

Ob Vorbild oder Nachbild er
ist dabei eher sekundär.

Paul Aeschbach

Kein Wunder mehr
Nach dem Spiel gegen Tschechien sank ihr Stern,

die EM sahen sie künftig nur von fern.
Aus war der Traum von der Meisterschaff,
das hat die Deutschen schwer «geschafft».

Zum Trost denken sie nun an «das Wunder von Bern»'

Joachim Martens
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